
Geiselbach

300 Meter ü. d. M. gelegen, ca. 2.100 Einwohner, wird Geisel-
bach urkundlich erstmals im Jahre 1250 erwähnt und war über 
Jahrhunderte umstrittener Besitz der Abtei Seligenstadt. Seit 
1901 Fremdenverkehrsort, bekannt unter dem Namen „Gold-
schmiedsruh“ bietet sich eine große Vielfalt an Wandermög-
lichkeiten, auch auf der uralten Handelsstraße „Birkenhainer 
Straße“. Neben sieben Rundwanderwegen können Sie auch auf 
kulturellen Pfaden wandeln. 

Seit 2004 führt Sie der Kulturrundweg „Birkenhainer Straße 1 
– Im Krombacher Landgericht“ zwischen Frohnbügel, Teufels-
mühle, Hauensteiner Hof und Schöneberg zum ehemaligen 
Krombacher Landgericht – einer der landschaftlich abwechs-
lungsreichsten Streifen im Spessart: von Feldern und Wiesen 
über Obstkulturen und Hecken bis zu Wäldern in engen Kerbtä-
lern, oder wandern Sie auf dem 2005 eröffneten Kulturrundweg 
„Birkenhainer Straße 3 – Perlen weiß und Kobalt blau“ von Gei-
selbach nach Huckelheim. 

Spielplätze – weithin bekannt das „Blumenfest“ - Pfarrkirche 
mit Magdalenenbrunnen und „Pfarrgarten“ ,  die sagenumwo-
bene „Teufelsmühle“ im Teufelsgrund und natürlich die liebe-
voll gepflegten, gut erhaltenen Fachwerkhäuser, zum Teil aus 
dem 17. Jahrhundert sind weitere Anziehungspunkte unseres 
schönen Ortes. 

Natur erleben und genießen

Wanderwege rund 
um Geiselbach

unterwegs im
naturpark spessart

Obwohl abseits der großen Verkehrsströme, liegt Geiselbach recht 
verkehrsgünstig. In 40 Minuten erreicht man es per Auto vom Flug-
hafen Frankfurt aus, vom Hauptbahnhof Aschaffenburg sind es 20 
Autominuten und auch die Autobahnen A45 (Gießen/Dortmund) und 
A3 (Frankfurt/Würzburg) bieten gute Anfahrtsmöglichkeiten. Au-
ßerdem ist Geiselbach per 
Bahn auf der Nebenstrecke 
Hanau – Schöllkrippen und 
per Bus von Aschaffenburg 
aus zu erreichen.

Gleich in welcher Jahres-
zeit man Geiselbach und 
den Oberen Kahlgrund 
besucht, hier erleben Ur-
lauber und Erholungssu-
chende dank der würzigen 
und sauerstoffreichen Luft 
einen Gesundbrunnen und 
eine Insel der Ruhe und 
Entspannung.

Kirche mit Pfarrgarten

Die Teufelsmühle
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Wanderwege rund um Geiselbach

Wanderwege rund um Geiselbach

Tourenvorschlag 2 �       
Durch den Teufelsgrund
Wegstrecke: ca. 10,5 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
Die Wanderung führt Sie über den Ortsteil Omersbach in den sagenumwo-
benen Teufelsgrund zur Teufelsmühle. Dorthin, wo der Müller der Sage nach 
seine Seele an den Teufel verkauft hat. Hinter der Teufelsmühle queren Sie 
den Geiselbach und gelangen über den Hof Frohnbügel zurück zu Ihrem Aus-
gangspunkt.

Tourenvorschlag 1 �        
Durch den Spessartwald
Wegstrecke: 9,5 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
„Ich hatte einen Theil des Waldes, den man Spessart nennt, zu durchwandern. 
Dieser Wald war eine nicht blos durch Räuberbanden, sondern auch durch 
eine Menge reißender wilder Thiere berüchtigte Wildniß.“ Keine Angst, so 
wild, wie es der Jesuitenpater Athanasios Kircher (1602 – 1680) beschreibt, 
geht es in den Spessartwäldern schon lange nicht mehr zu. Genießen Sie viel-
mehr eine Wanderung durch mächtige Eichen- und Buchenwälder und ent-
lang von natürlichen Auwiesen. Über die Warnbachstraße führt Sie der Weg 
in den Näßlichgrund. Sie folgen dem Bach und gelangen anschließend auf die 
Birkenhainer Landstraße , einen mittelalterlichen Heer- und Handelsweg, 
der auf 71 km Länge Hanau und Gemünden am Main verbindet. Sie kommen 
am Geiselbacher Kreuzweg vorbei. Dort können Sie zum Hochkreuz auf den 
388 m hohen Kreuzberg aufsteigen. Auf Wunsch kann die Wanderung an der 
Wetterschutzhütte Richtung Hangelstein abgekürzt werden.  

Tourenvorschlag 4 �         
Grenzgänger
Wegstrecke: ca. 11,1 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
Die Gemeinde Geiselbach grenzt unmittelbar an das Bundesland Hessen an. 
Da bietet es sich an, auch einen Abstecher zu unseren hessischen Nachbarn zu 
unternehmen. Sie wandern ein Stück die Birkenhainer Landstraße entlang. 
Vom Aussichtspunkt Neusses Fernblick können Sie bei gutem Wetter einen 
Blick auf die Frankfurter Skyline werfen. Über den Gondelteich gelangen Sie 
zurück nach Geiselbach.

Tourenvorschlag 3 �       
Wiesentour
Wegstrecke: ca. 7,5 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
Die Wanderung führt durch die für den Kahlgrund typischen Streuostwiesen, 
vorbei an uralten Apfel- und Kirschbäumen, die im Mai die sanften Hügel des 
Vorspessarts in ein wahres Blütenmeer verwandeln.
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